
Gemeinnütziges für Land
und HauS.

Nee vermehntnyssrt der Quit-
te durch bfeuker.

Um auf die beste uud zweckmäßigste Weise
Absenker ou Ouittea zu macheu, und zwar in
so großer Zahl, baß jährlich Tausende von de-
wurzelte Pflanzen erkauft erden können,
verweudtt man nach dem Pomol. Jahrb. am
hefte die Metzgerquitte. Dieselbe eignet sich
oezugSwtise al Unierlage für Birnen zu
Zwergodft und ist am leichteste zu ermehren,
eil sie sehr poröst Holz hat, wodurch die Wir-
seldilduug deutend rrleichtett wird, auch ge-
deihen die darauf veredelten Birnen ganz vor-
züglich. Man stanzt im Frühjahr reich he-
wuezelte Mutterstöcke iu gute, nahrhaftem,
etwa feuchte Boden auf 4 Fuß dreite, gut
eardttttte Beete, 2 Fuß von einander enlfernt.
Iersten Jad schneidet man die Pflanzen bis
auf en Boden zueiick, behäufelt im Juli etwas
und lockert den Boden den Sommer hindurch
auf. Im nächsten März also im zweiten Jah-

re nach der Pflanzung, lockert man hie Erde um
die Wurzelstöcke ein wenig auf, umgibt die Rei-
Heu auf beiden Seiten mit einer Mischung von

klarem Compost und feinem Kalkschutt, dehackt
die Erde zwischen den Reihen, Häuselt die Pflan-
zen an. hebt baun noch einen Spatenstich Erde
zwischen den Reihen aus und wiest sie n die
Stöcke, so daß sie tis zur Hälfte und etwa (

Fuß über dem ursprünglichen Niveau de Bee-
trs zugedeckt find. Die Pflanzen werden dann
behufS der Beförderung der Wurzelbildnng ein
wenig zuriickgeschnitten. Um jede Jahr solcheAbsenker oder Unterlagen iVorrath zuhaben,
hat man zwischen hie Reihen, welche 4 Fußou eiaander entfernt sind, eine zweite Reihe
ou Quitten-Mutterstöcken eingestanzt, unh die-se werden abwechselnd mit den ersten Reihen
auf dieselbe Weise behandelt. Im November
erden die dewurzelten Schößlinge am Mut-
terftock ahgeschnitten, die Erde von denselben
Wied auf die jungen Pflanzen gebracht und an-
gehäuf. Di Behandlung derselben ist im
nächsten Frühjahr ebenso wie die der ersteren.
Auf dies Weise entsteht ein Immerwährender
Wechsel, welcher jede zweite Jahr wiederholt
wird, damit sich die Stöcke inzwischen erholen
können.

Ratten.
Das Beste, was man in Bezug auf Ratten

thun kann, Ist, sie ,u vertilgen, da nächst Beste,
ste zu vertreiben. Das Letztere soll leicht da-

durch bewerkstelligt werden, daß man die Blech-
fpäne, welche man vor den Werkstätten der
Weißdltchschmiede in Menge auflesen kann, in
die Rattenlöcher steckt. Die Thiere, die he-
annlltch vor Fallen eine natüeliche Scheu ha-
Heu, wittern Gefahr und sehen sich nach eiuer
sicheren Heimstätte um. Daß die Gefahr
?wie in vielen andern Fällen ?nur eine einge-

bildete ist, macht in dem Erfolg keinen Unter-
schied ; haben sich doch auch die Menschen Jahr-
tausende lang durch Gespcnsterspuk und andern
Wahn in Schrecken setzen lasse. Man kann
nicht von Ratten erlangen, daß sie klüger sein
sollen als die noch jetzt im Aberglauben aller
Art befangenen Millionen sogenannter Ver-
nunftwesen. Hat der Spuk oder Humdug bis
jetzt die Meuschenwelt regiert, so mag er auch
in her Rattenwelt noch eine Zeit lang vorhal-
ten.

Aellerschnecken.
Willman die weißlichen Kellerschneckrn er-

tteibeu, so wische man den Erdboden erst sehr
rein; streue dann zu gleichen Theilen gestoßenen
stischgebrannten GypS und aiigelöschten Kalk
Abend, ehe es dunkel wird. Die Schnecken,
die sich am Tage verbergen, kommen de Nacht
hervor und sterben.-Mauern und Hol,werk,
wo sich die Schnecken im Schatten verbergen,
bespritz und bestreiche man hinlänglich mit
starkem Salzwasser.

Heilmittel für Wunden beim
Durchließen der Aranken.

Man nehm den Schaum, den man bei der
Bereitung ,n Fleischbrühe durch Abschäume
gewinnt und bestreiche damit die wunden Stel-
len zwei der dreimal täglich.

Auf die noch gefÄtden, aber der Gefahr de
DurchliegenS auSgesetzttn Körpertheilt Lbertra-
gen, soll es dle Wunden verhüten, indem e
dt Hau geschmeidig hält.

Pm Alse aufyrilähtr Pferde zu
retten.

Man nimmt zwei Hände voll Rauchtabak,
koch denselben, nebst zwei Hände 01l reiner
schr, fünf Miauten lang in S Quart Wasser,
läßt e erkalte, seihet e durch ein Tuch und
gid c dem aufgeblähten Pferbe ein.

Das einfachste Nittel gegen den Aorn-
vnrm,

zugleich da sicherste, komm allmälig in
Deutschland in allgemeinere Aufnahme. Man
leg einige Wermuthzveige in Heu Getreide-
Hauftn und kein Kornwunn wird sich zeigen.
Der vermuth verdreitet einen so starken Ge-
ich, das r jeden Kornwurm tödtet.?Auch
wird da frische Wiesenheu empsohlen. Man
leg armsdicke Bündeln von kräftig riechendem
Heu um die Koruhaufe; dann werden selbst
stich Hausen, die schon von Würmern im-
ela, schnell von denselben verlassen und biet-
hen davon ftei, wen mau alljährlich die Bün-
del erneuert.

rsoche Ad Heilung der Stätigkeit
eines Pferde.

Graf , Schliessen theilt den Mecklenb.der
L-P. Soiseudes mit - E ist mir geglückt, ein
sott Sttttgkit Halter berüchtigtes Pferd
dunst Aussetze in blauen Brille von demsel-
de Glase, wie es Dr. Gräfe seinen augeu-
kaußch Potieute verordnet, jeder nutzbar zu
ach. Da Auge des Pferde Mverbi,-
des und üderßchtig p: sein, >d ich nahm an'
aß das arm Thier von Haus aus für seine
Schönheit nicht könne, bah auch mit Unrechttk Straf zu leiden geha, haden dürfte, wo-
durch fest Charakter erdorbrn worden sei
Durch die laue Brllle ist der Blick ieruhigt Iad der Eindruck der Gegenstände abgeschwächt
wachen , da Pferd, welche früher vor Pees,neu, Wageu ,c. regelmäßig Kehr achte, au
ewissen HofauSgängrn nicht heraus,ubrtugen,
durch et bestimmte Stattthor einzugehen

bewegen war, jst ollkommen
drauchbar und an Alle orhctzuretten. Ge-
wiß würde mancher Thterguäleret vorgebeugk
manche von Hau au werthvolle Pferd wen"er werthlo erscheinen werden, wollte man
et Zeit, auf den Grund achten, aus dem dajaug Pferd scheu und. falls eine Augenschwä-
che der ein ugenfehler sich zeigt, dasselbe lie-er mit er Brille minder schön erscheinen lassen
al e durch Strafen, die erfolglos bleiben
müssen, t Charakter zu erderben.

Der gumorilt.
Wer niemals weiat und niemal lacht,
Nie einen dummen Streich gemacht.
Der mag gescheidt sein, aber bleib
Mir immer zwanzig Schritt vom Leibe.

(Eingesandt.)
Erinnerung an Abraham'S Zeiten.

Freund Ripper!
Nachstehende Gedicht erschien

zur Zeit in mehreren Blättern. Da
der Krieg und das ?Dräften" jetzt vor-
bei sind, so möchte eine nochmalige Ver-
öffentlichung desselben nichts schaden, be-
sonders da es an ?Abraham'S Zeiten"
erinnert. *

Das Drästen.
Von einem Schwaben in Newpor.

Jetz isch, boim Blitz! koi G'spaß me z'mache?
Mer würd jetz dräste und mneß fort;
Do Hilst koi Heula und koi Lach
Ihrkönnt mi'S glaube uf mei Wort.

Nur der wo Geld Hot un kann blecha.
Der lach die Andre Alle aus;
Da derf au no a Wörtle sprecha,
Dem kummt der Watschmann nit in'S HauS!

Do trifft es manch arma Teufel,
Der hat koi Greendäcks un koi Gold,
Der muaß halt sott des isch koi Zweifel
Sunscht wirb er durch d'Profoßgard g'holt.

Do wollt Ihrno vun Freiheit schwätz.
Wenn in die Schilbwacht suacht im Hau S?-
? thun oim no die Hund noch hetza
DeeS goth jo über Alles nauS!

Mi könnt Ihr doch, boim Blitz nit fang,
Ibleib bahoim un gang nit raus,
J han, bei Gott! koin Kriag ang'fanga.
Wer d' Supp eibrock, der freß au aus.

Do Heu sich lescht zwoi Loffer g'schlaga
Un ruafa mi um Hilf no a

Do möcht' oin jo der Teufel ploga !
Wos gehn mi fremde Händel an?

O! wär luo im Schwotaländle!
Was könnt' I bo so luaschtig sei
Iwär', bei Gott! a glücklich'S Mänr-le,
Könnt trink manche Schöppla Wei!

Advokaten-Schlauheit.
Ein Advokat war mit einem jungen und

reichen Mädchen bekannt und bis zur
Verlobung gediehen. Da fällt's einem

Offizier ein, ihn zu verdrängen. Nach
allerlei Reibungen forderte er ihn end-
lich, und als ste auf dem bestimmten
Duellplatze ankamen, reicht der Advo-
kat dem Offizier zwei Pistolen mit der
Bitte, sich eine davon zu wählen und

auch den ersten Schuß zu thun. Der

Offizier schießt und der Advokat stürzt
mausetodt zur Erde, worauf sich jener
eiligst auf dieFlucht macht, um im Aus
land einige Jahre zuzubringen. Gele-
gentlich triffter einen früheren Bekann-
ten aus der früheren Garnisonsstadt und
fragt ihn unter Andern, was aus jener
Dame geworden sei?

Die hat einen Advokaten gehetrathet!
war die Antwort.

Das ist ja nicht möglich! ich habe ihn
ja erschossen!

Ei im Gegentheil l er lebt sehr glück-
lich ! Ste sind es wohl, dem er denStreich
gespielt hat, sich nur todt zu stellen?

Ein Sachse, der vieles von den

?Berliner Eckenstehern" gehört, und ge-

lesen hatte, reiste per Eisenbahn nach
Berlin. Da er gern ein Exemplar die-

ser ?oxeoies bt-roliiieuc-is" i Natura zu
sehen wünschte, war er sehr erfreut, ei-
nem solchen (kenntlich am Armschilde)
am Bahnhofe zu begegnen. Er redete

ihn sofort an r ?Hären se, mein jutes
Männchen, wollen se mir nicht meinen

Koffer in den Josthof zur Stadt Be-
terspurg tragen?" ?Ja, der will ick wol
duhn," antwortete jener phlegmatisch.
?Hären se, was verlangen se denn dafür
mein jutes Männchen?" fragte unser
Reisender weiter. ?Zehn Silberjro-
schens" entgegnete der Eckensteher. ?I
du mein Herr Jesus," rief der Sachse
erstaunt, ??ist das nicht e bisset zu viel
Keld?" ?Jo nicht sehn!" erwiederte je-

ner, ?wenn Sie det zu vill is, denn
drajen se sich man ihren Koffer alleene

hin." ?Nu, nu!" sagte der Sachse,
?nur niche glei so imberdinend, do habbe
Se 10 Neijroschrn!" Der Eckensteher
nahm das Geld und den Koffer, setzte
sich in eine dicht daneben haltende
Droschke, zahlte dem Kutscher 5 Silber-
groschen, u. rief dem Sachsen zu: Nanu
komme se mau immer sagte nach, Män-
neken, ick werde woll noch en bisken eher
da sinnt, al wie Sie, aber seht da der-
vor können sie mir nachher noch 'n klee-
nen Kümmel einschenken laaßen, ick will

schon noch 'n bisken uf Ihnen warten,
ick bin nicht so eeken uf 'n paar Minu-
ten."

In der Katechismusstunde.
Ein Lehrer fragte den wohlgenährten

Sohn eines Bäckers:
Warum steht die Bitte um das tägli-

che Brod gerade in der Mitte des Va-

terunsers ?

Dir Antwort lautete:

?Well es die Hauptsache ist."
Darauf wurde ein kleiner Pffiffiger

Knabe gefragt:
Warum beten wir wohl um das tag

liche Brod?
Der erwiederte:

?Weil's sonst zu trocken wird !"

EtnPfarrer fragte einen Schnei-
der, warum er nicht zur Kommunton
gehe? Ich ginge schon, antwortete die-
ser, aber die Beichte vorher will mir

nicht gefallen. Warum denn ? fragte
der Pfarrer weiter. Weil es mir zu
geringschätzig klingt, wenn ich sagen soll:
Ich armer Sünder! Das brau-

chen Sie nicht zu sagen, versetzte
der Pfarrer; sagen Sir nur: Ich hoch-
mütiger Schneider, und es geth auch.

Anzeigen.
Haus und Lote zu ver-

kaufen.
Ein Hau und Lote, gelegen in der Su-

quehanna Straße, zwischen der 3tea und 2t
Straße, nahe der Reil Straße, Verbektown,
sind unter annehmbaren Bedingungen zu er-
kaufen. Da HauS ist ein zweistöckiges
Främgebäude, mit einer guten Lote von s">
22j Fuß breit und 70 Fuß tief. DasKIKÜ.
HauS würde sich sehr gut für eine tletne Fami-
lie eignen. Ein uübestreitdarer RechtStitel wird
gegeben. Wegen de Räheren wend man sich
an den Eigenthümer auf dem Platze selbst.

Stmbert Förg.
HarriSburg, April 4. (867-4 m.

Theo. F. Scheffer,

Buchhändlerckloö-Drucker
HarriSburg,

hat stet auf Verlag
schön colorirte

Geburt- und Taufscheine.
DaS Herz de Menschen; ein Tem-

pel Gvtte, der: die Werlstätte de Teu-
fels. Deutsch und Englisch.

Habermann'S Gebet-Büchlein.--
Deutsch und Englisch.

Gtnefeva.?Deutsch und Englisch.

Heinrich von EichenfelS; der: Das
gestohlene Kind.

Hohmann'S lang verborgener
Freund; eine Sammlung wunderbarer
und werthvllen Mittel und Kuren.

Buchhändler werden zum billig-
st e n Preise bedient.

März

Bmeeuz Orslngrr's

?Sechste Ward - Haus"
Ecke der Drtttcn und Verbete Straße,

HarriSburg Pa.
Der Unterzeichnet empfiehlt dem geehrten

Publikum seinen obigen Gasthof unter Zusicher-
ng prompten Bedienung und billiger Behand-
lung, und lenkt zugleich die Aufmerksamkeit auf
eine wohleiugenchlele

Bäckerei
im Basement beS Hause.

436 Luther Reese, 436
Händler in

Herren - Kleidern
und

Toilette Artikeln,
436 Markt Straße, nahe der Fünften,

(Eby und Kunkels gegenüber,)
Harrisburg, Pa.,

BilligeWaaren und prompte Bedienung wirb
garantirt. feb.7,3m

Mioil Zotet.
Ost-Chesnut Straße, nabe dem Depot

Lanrastrr, Pa.
Adam Schuh, Eigenthümer.

Der Unterzeichnete empfiehl dem geehrten
Publikum sein auf beste eingerichtetes Gasthau
unter obigem Namen. Emigante sowie son-
stige Reisende finden stet gute Speisen und

Getränke und reelle Bedienung. Bier, deut-

scher und französischer Wein, und reine Getrau-
e stet auf Hand. Zum freundlichen Besuch
ladet ergebcnst ein

A dam Schuh.
Lancaster. Sept. 5, (866.

Kohlen, Kohlen!
Wichtig für Confumenten

Hummel und Räber
richten die Aufmerksamkeit de geehrten Publi-
kums auf den großen Vorralh ihrer Kohlen,
dle sie soeben erhalten, und worunter folgrnde
Sorten zu finden sind -

Pittston-, Lump-, Dorbrry-,
Lykcns-Nalley und Bituminöse-

Kohlen,
von allen Sorten. Sit sind bereit, ihre Koh-
le bei der Tonne, oder Hundert oder Tausend
Tonnen, sowohl als Bootladungen voll zu den
niedrigßrn Preise zu verkaufen.

Ihre LykcnS-Valley Kohle sind alle unter
Dach.

ES ist nicht nöthig etwa über Gewicht oder

Reinlichkeit der' Kohlen zu sagen; ihre zahl-
reiche Kundschaft ist der beste Beweis den sie
anführen können.

Office: CheSnut Straße, nahe dem
Pennsylvania Rail Road Depo.

HarriSburg Jan. 10, 867.

Seife- und Lichter-Fabrik
von

C. F. Sieber,
Sechste Straße, zwischen der Walnut

und South Straße,
HarriSburg, Penn'a.

Ein großes Assortiment Seife und Lichter
et auf Hand.

IS Der höchste Preis wird dezahlt
für Unschlit.

Harrisburg, Juni 28, '66.

H.FrifchS
State Capital Brauerei.

Vierte Straße, nahe Walnut,
HarriSburg.

Unseren Freunden und Bekannten, sowie dem
Publikum überhaupt empfehlen wir obige schon
lange rühmlich bekannte

Braugefchäft,
unter Zusicherung prompter und billigerBedie-
nung.

H. Frisch'S Erben.
Harisburg, Dez (5.

I.C. Kemmerer,
modischer

Friseur und Barbier,
Strawberrp Alley, nahe der DrittenStr.,
(gegenüber der ?Patriot und Union Druckerei,)

HarriSburg.
Februar (4. (867.

Philipp Hohl'S Hotel,
NroS. 429 und 431 Callowhill Straße,

Philadelphia, Penn.
Vorzügliche Speisen und Getränke.

Retsende werden liberal bedient.
Philadelphia, Nv. 28, (866.

sohlen, Kohlen!
Wichtig für Confumenten!

T. Schreiver, Agent,
lenkt die Aufmerksamkeit de Publikums auf sei-en großen Vorrath von
Lykeus Valley, Spring Creek 6

Lorberry Kohlen,
von vorzüglicher Qualität und jeder Größe.

Alle diese Kohlen erkaufe ich zu den nie-
drigsten Preise bel der Tonne oder
Karch ladung.

Office - Ecke der Nord und Eanal
Straße.

HarriSburg, Januar (7, '67.

Wein<K Li?uor Store,
im Groß- und Klein-Derkauf.

von
Z.. Bücher,

Eck der Front und Locust Strafte
Columbia, Pa.

Cognac Brandy,
Castillon se Co.', I. Hennessy'S s- E,.'s,

und Bohlen'S
Hollimdischer Giu,

Wachholder, Roggen, Korn und
Kümmel Schnap ;

Port, Scherr, St. Gallen, Slaret, Madeirq,
Malaga, Rhein, Champagner' Catawba

und verschiedene
Einheimische Weine,

Cock Tail, Wein und Brünens BitterS.
Agentur für Mischler'S BitterS.

? Zingari ~

Stöver'S ?

Kon, nd Müh -Estig, :c.
Um freundlichen Zuspruch lade ergrbendst ein

I. C. Bucher,
Columbia Okt. ((,'66.

Georg Doehne s
Ale- Lt Porter-Brauerei,

Ecke von Blackberry und Dewberry Alley,
(nahe CheSnut Straße,)

jsqt'bisbijt'g.
Ale und Porter

werden im Lokale im Retail verzapft.
HarriSburg, No. (5, '66.

KBelohnung.
Ich bezahle obige Belohnung für die Ueber-

führung des Wilhelm Metzger imd Wilhrlmina
Neuer. Beide müssen an mich überliefert wer-
den. I. Georg Neuer.

HarriSburg, März (4, '67.?tf.

Alpine Bitters!
Dieser bekannte und sehr beliebte Bitter wirdvon Wurzeln und Kräuter, welche in den Ge-

birgen der Schweiz gesammelt werden, bereite z
dieselben sind an und für sich schadlos, besitzen
indessen wundervolle Gesundheit stärkende Ei-
genschaften, welche hauptsächlich in allen Fällen
von DiSpepsia, Appetitlosigkeit,
Sodbrennen, Magenschwäche, Ko-
lik, Schwindel, Nervosität, hvste-
rische und hypochondrische Be-
schwerden, sowie in allen Fällen von wei b-
licher Debilität, wirksam sind.gerner ist der Alpine-BiiterS ein ausgezeich-
nete Mittel gegen KalteS Fieber, Cho-

Die Dosis in diesen genannten Fällen ist ei
Eßlöffel 01l dreimal vor dem Essen, auch mrh-
rcremale den Tag über genommen, je nachdeme die Heftigkeit oder Dauer de Uebels erfor-
dert.

Dieser BitterS ist für Damen oder solchePersonen, welche einen Wein oder Liqeurc lie-den, wohl zu empfehlen.
Die fortgesetzt wachsende Nachfrage für die-se allgemein populäre europäische Mittel hat

die Unterzeichneten bewogen, Agenten in allen
Theilen der Union zu ernennen, welche Bestel-lungen prompt ausführen werden.

Korneman Li Co.,
Alleinige Agenten und Importeure

für die Vereinigten Staaten und'Canada,
8 Cedar Street, New-Aork.

Agenten für Pennsylvanien :
Johnston, Holloway k Cowden,

Zan.3l. Philadelphia.

NordameritanischeDampfschiff-Comp
OpposttionSLinie

(Mforoia, via FiearaZna,
All. 20 Tage,

mit Passagieren, Fracht und der Ver.
Staaten-Post, auf den folgenden

Dampfern erster Klasse:
Auf dem atlantischen , Anschließend auf dem

Ocean. ! Pacific Ocean.
Santiago de Euba, l America,

San Francisco, ! Mose Taylor,
Nicaragua, ! Nebraska,

Dakota, ! 'Nevada.

Passage und Fracht zu her-
abgesetzten Preisen.

AbfahrtStagc von New-Aork:
März, den3often, (867,1 Mai den (0. und 30.
April, den 20sten, " s Juni, den 20., (867.
und jeden zwanzigsten Tag später. Wenn das
Datum auf einen Sonnlag fällt, so fährt der
Dampfer am vorhergehenden Samstag ab.

Wegen weiterer Auskunft wende man sich an
die Nordamerikanische Dampfschiff.

Compagnie.
Wm. H. Webb, Präsident,

54 Exchange Place. Ncw-lork.
D. N. Earrington, Agent,

(77 West-Str., Ecke Warren Str.,N.B>.

/ager H Maeyer'a

llfeiihaMuiist,
Nro. 108, Markt Straße,

Die Unterzeichneten machen hiermit ihren
Freunden sowie dem Publikum überhaupt die
ergebene Auzeige, daß sie an obigem Platze

einen großen Vorrath
Mer Sorten Kochöfen.
Stubenöfen,

Lustheizuugsapparate,
Zinngeschirr,

Eismvlech - Heschin.
Dachtraufen, ,c.

zum Verkauf stet auf Hand haben.
Besondere Aufmerksamkeit wird dem

S'Dtcken von Dächern mit Zink,
sowie dem Repariern von Geschirr geschenkt.

Für da bisher geschenkte Zutrauen herzlichdankend, bitten ste auch um die fernere Gunst
de geehrten Publikums.

G. C. Fäger.
David Mayer.

HarriSburg. Oft. 25, (866.

Lyon's Periodische Tropfen!
Da große Heilmittel gegen Unregel-

mäßigkeiten der weiblichen Natur.

Diese Tropfen find eine wissenschaftlich zu-sammenges,pte flüssige Medizin und besser alsirgend welche Pillen, Pulver der sonstige Ane-
ueieu. Da sie flüssig sind, so ist ihre Wirkung
direkt und genau und macht sie Zw einem zuver-lässigen, schnellen und sicheren Mittel zur Hei-lung aller Hemmungen und Hindernisse der
Natur. Ihre Beliebtheit ergiebt sich au der
Thatsache, daß jährlich über (00,000 Flaschenerkaust und von den Frauen in den Vereinigen
Staaten gebraucht werden, und jede Patientin
weiß nicht Worte genug zum Lob dieser Arzepei
zu finden. Sie nimmt rasch den Plgtz jedes
anderen eidlichen Heilmittels ein und wirb
von Sachkennern für die sicherste, untrüglichste
und unschädlichste Zubereitung erachtet zur Hei-lung aller Frauenkrankheiten, zur Beseitigung
aller Hemmungen der Natur und zur Förder-
ung der Gesundheit, Regelmäßigkeit und Kraft.
Ausführliche Gebrauchsanweisungen mit An-
gäbe der Verhältniße, unter welchen sie n i ch
anzuwenden sind, sind um jede einzelne Flascheherumgewickelt und enthalten die authentischeUnterschrist von John L. Lyon t alle anderen
find nicht ächt. Preis 1.50 per Flasche.

Bereitet von Dr. John L. Lyon, (95
Chavel Straße, New-Haven, Sonn., welcher dir-
sönlich der schriftlich (mitEinschluß einer Post-marie) der alle Privatangelegenheiten und
eidliche Schwächen consultirt werden kann.

Zu haben bei allen Apothekern.
E. G. Elark und To.,

General-Agenten für d.Vrr. St. u. Canada.
HarriSburg Juli 26,'66. (I.

für di^
Mischler'S Krürter -BitterS.
Georgßeed, CSq., von West CarlTown-

ship, Laucaster County, ist einer der achtdarfteu
und gebildetsten Bewohner unsere County,
ein Mann von der höchsten Redlichkeit, Ehrlich-
keit und Wahrhaftigkeit. Gegenwärtig ist er
75 Jahre alt und hat das Amt eine Friedens-
richter in Lancaster Eounty seit mehr als 30
Jahre hekleibtt. Von ihm lauset ehr Fälle
bei unserer Soutt in, al von Seittu irgrud
eine anderen FttedenSttchtexS i Laude.
Sein Redlichkeit ist fast sprichwiittllch gewor-
ben. sowie seine Rnguna zum Wohlthun allge-
mein hekann ist. Unh de dieser Maßn sandtean Dr. Benjamin Mischler nachstehe Zeug-
niß bezüglich der Wirksamkeit de großen Heil-
mittels, Mischler'S Krauter-BttlerSt

West Earl Townshix, Lancaster To., >

Juli 25, (866. j
Herrn B. Mischler!

ES freu mich, daß ich Zeugniß für die wun-
derbare Wirkung Ihre Bitter in de Falle
einer armen Wittwe, NameuS Raucv Sharp,
ablegen kann, welche in meiner Nachbarschaft
wohnt. Sie ist etwa 40 Jahre alt. und hat
mehrere Jahre lang dergestalt am Rheumatis-mus gelitten, daß ste nicht im Stande war, für
sich und ihre Kinder den Lebensunterhalt zu ge-
winnen. Sie hörte von Ihrem BitterS und
sagte mir, sie glaube, es würde ihr helfen, wenn
sie eS bekommen könne. Bei meinem nächsten
Besuche in Lancaster sprach ich mit ihuen über
sie, und durch Ihre Güte erhielt sie etwas Bit-
terS, und wenn ich auch schon gar Vieles von
den durch diese Bitter hervorgebrachten Euren
geHort habe, so war ich doch auf die rasche und
wundersame Aenderung in dem Falle der ge-
nannten Frau nicht orbtreittt; denn nunmehr
ist sie im Stand zu arbeiten und sich rech
hübsch durchzuhelfen. Seitdem ich gesehen, wie
wohlthätig da BitterS bei dieser Frau gewieft
hat, habe ich e mehreren anderen Personen
zum Prodireu empfohlen, und ich vermag michkeines Falle zu erinnern, wo die Leute dam
unzufrieden gewesen äreu. Ich hin der An-
sicht, daß Ihr Kräuter-Bitter die beste mir de-

kannte Medizin ist, und ich möchte jeder Familie
rathen, sich dieselbe anzuschaffen.

George Reeh.
Zu verkaufen bei G. Schwillt,

HarriSburg, Pa.
August 9., (866.-(i-no7

KS Belohnung
Ich bin erbötig, demjenigen Eigenthümer ei-

ner Arzenei P506 zu bezahlen, der eine größere
Anzahl von ächten Zeugnissen der dadurch in
der Nähe des Platzes, wo die Arzenei bereitet
wird, bewirkten Kuren aufzuweisen vermag, als
vonMishler'S Kräuter BitterS vor-
liegen, in Fällen von Cholera, Auszehrung,
Dyspepsie, Leberleidrn, Blutfluß, rothe Ruh,
Diarrhöe, TvphuS, Wechsel- uud Gallenfieber,
kaltem Fieber, Eholera Morbus, Skropheln,
Gelbsucht, Krebs, Geschwür, auslaufende Wun-
den, Neuralgia, Rheumatismus, Husten Erkäl-
tung, Magenkrampf, chronische Diarrhoe, Häm-morhoiden, Abnehmen, Flechten, Kopfgrind,
weißer Fluß, Zurücktreten der Gebärmutter, alle
Hindernisse in dem Pcriodenwechsel bet Frauen,
venerische Krankheiten, und alle Beschwerden
und Leiden, die aus unreinem Blut oder au
einem geschwächten und gestörten Zustand des
Magens, der Leber oder der Nieren hervorgehen.
Ferner sind Zeugnisse in meinem Besitz, welche
die Heilung vom Gelben gieber bei Ansiedlern
in Meriko beurkunden.

Wo da BitterS keine Kur bewirft, er-
staitc ich da Geld jederzeit zurück,

B. Mischler,
Eigenthümer,

Südöstlicher Winkel dc Centre Square
July (9, '66. Lankaster, Pa.
Zu verkaufen hei G. Schwilke,

Harrisburg, Pa.
Lucas König's

City Bierbrauerei,
Chesnut Straße, zwischen der 2. und 3.

Harrisburg, Pa.
Obige Brauerei ist mit allen neueren Verbö-serungen versehe und dazu rtngerichte, allen

Bestellungen auf vorzügliche Svmmerbicr und
Scheukbier innerhalb und außerhalb der Stadt
vollständig zu genügen.

In dem WirlHSlokale findet man stet frische
Bier am Zapf, sowie
gute Wein, Bitters, Schvelzrr-

und Li mbur gerkäse, ,c.
Dankbar für das ihm bisher geschenkte Zu-trauen seiner werthen Geschäftsfreunde, btttet

um ihre fernere Kundschaft
Lukas König.

HarriSburg, Nov. (5,'66.

Wm. Praby,
No. SOS (neueNummer) Markt Str.,

2te Thüre unter der Dritten,
ZjqM'sbstt-g,

Macht dem Publikum die ergebene Anzeige,
daß seine neue

Uhren- und Zuvelen-
Handlung

nunmehr vollständig eingerichtet ist, und ladet
er zu einer Besichtigung seines reichhaltigen As-sortement, des besten in der Stadt, ergebenst
ein, worin sich die schönsten

Goldene und Silberne
N Taschen-Ähren
aus amerikanischen, englischen und schweizer
Fabriken vorfinden, sowie elegant vergoldete

franzöflsche Standuhren, Bronze-
Statuen, Basen, ,r., ,r.

Ferner, silberne und platirte

Thee - Services,
Urnen, Eierbecher, Kuchen- und Zuckerkörbchen,
Buttesteller, Suppenschüssel, Abendmahlskelche,
Pokale, silberne Messer, Gabeln uud Löffeln;
ferner, Juwelen aller Art, als
Amethyst, Karfunkel, Koralln,

Rubinen und Perlen;
Diamant-, Topas-, Onyx- und einfache gol-
den Ringe von (8 Karat; goldene Ketten,

Lavaschmuck, Aermelknöpfchen, Fingerhüte, Me-
daillon, Armbänder,
Stöcke mit Gold- oderEilber-Anöpfen
sowie ein ausgewählte Lager von DawsonkWarren k Hpde'S und I. Fol,' berühmten
Goldfedern, Nippsachen, Kalender-Regu-
latoren und eine Menge anderer in' Fach ein-
schlagender Artikel.

Wm. Brady,
302 Markt Straße.

'Uhren und Schmucksachen werden
sorgfältig repartrt.

Harrisburg, Aug. 23, '66.

Wm. S. Holman,
Chemiker s Apotheker.

Ecke der Dritten uud Nord Straße,
(gegenüber dem Sapitol Arunh,)

HqpriSburg,
Der Bereitung ärztlicher Rezepte wird

besondere Aufmerksamkeit gewidnet.
Februar (4. (867.?6 m.

Schuhmacher aufgepaßt!

Neue Leder - Handlung
in

ZMlter'B Store,
Walnut Straße, zwischen der 3. und 4.

HarriSburg, Pa.

Große Preisermäßigung!
Schuhmacher! Ihrkönnt ou 5 bis (0 Pro-

zei erspare, wenn Ihr Ener Leder in obige
Store kaust. Pretse billig,Bedienung prompt
und Zahlungsbedingungen leicht.

HarriSburg, Jan. (7, (867.

praktischer Arzt uud Geburtshelfer.
Office: Walnut Straße nahe der 2ten

(iu he Gebäude der Erste Natioulbauk,)
HarrtStnrg Pa.

>S"E wird Deutsch und Englisch
° UAsburg, IM5. >66;

F. Rather. Joh. H. Hause.

Rather <K Hause,
Walnut Straße Wherft, Harrisburg,Pa.

Importeure und Händler in

BrandieS, Weine, Gins,

WhiskieS, :c.,

und alleinige Versertiger de

Großen

Zingari Ritters.
Agenten für

Burnell'S berühmten

Vld Tom

Cream of the VaCey,
London Cordial Gin.

Ein großer und ausgewählter Vorrath von

ÜVeinen und Aquceren,
beständig an Hand, zum

Großen und Kleinverkauf,

zu den billigsten Preisen.

Spezereien, Spezereien!

Rather und Hause,
noch ferner an Hand einen großen Vor-

frischen Spezereien,
und empfangen täglich Waaren von den östli-
chen Märkten.

Land - Rausseute
können Geld ersparen, wenn sie in unserm Ge-
schäft vorsprechen; denn sir erhalten Waaren zu
Philadelphia ck N. YorkPreisen.
Kaffee,

Zucker,
Thee,

Molasses,
Gewürze, ,c., c.,

haben wir stets in bester Qualittät in Hand.

Das berühmte

Zingari Bitters,
zubereitet von

Kalhcr sr Hanse
ein Heilmittel für

Cholera, Diarrhoe, Dysenterie, Typhoid
und Typus Fieber, Fteberkrankhetten
überhaupt, Nervenschwäche, Anas-

mia, Dyspepfla, weibliche Unre-
gelmäßigkeiten, Blähungen,

Kolik, Skropheln,
., :c.,

hat unbeschränktes Lob erhallen wegen seiner
wundervollen Wirkung bei der Behandlung obi-
ger Krankheitsfälle.

Tausende von Zeugnissen
von etlichen her besten Männer unser Lande
sind den Eigenthümern zugeschickt worden und
liegen in ihrem Geschäftslokale zur Einsicht be-
reit.

Die Bittere besteht ausschließlich aus Wur-
zeln und Kräutern, welche so vollßändig ver-
mischt sind, daß auf jede Organ stärkend ge-
wirkt wird. Es hat einen angenehmen Ge-
schmack und eine schleunige und dauernde Wir-
kung.

gz. Man verschaffe sich ein Cirkular
und lese die Zeugniß.

I Da Zingari Bitter wird in Quart-
flaschen , dem niederen Preise von PI.OO per
Flasche erkaüft.

Großhändler können e in Kisten, der,
bei eiuer ganzen Ladung, in gäßtrn erpackt de-
fohen, und tewilligen wir ihnen eine liberalen

Haupt-Depote
Walnut Straße Wherft,

Harrisdurg, Pa,

Rather ck Hause,
Jan. 24, '67' Eigenthümer.

Harris Hans,
John Graß, , - , Eigenthümer.

Ecke der Dritten Straße
und Strawberry Alle,

Hsrrtsßnri.
Burger und Fremde werben in diesem

Gophaus b Restaratto
Alles finden, aS nur der verwöhnteste Epiku-
räer Wunsch.
Die ausgesuchtesten Getränke,

Die beste Austern,
Wildpret uud Geflügel.
für Familien werden prompt de-sorg, und für Gesellschaften, sowie für einzelneHerren oder Damen bietet das Haus angemes-

sene Räuml.chkeiteu.
Februar?, (867.

Bsltsn's Hotel,
(früher Bühler Hau,)

HarriSburg, Pa. I
Geo. I. Bolton,

Hv.8,'66. Eigenthümer, i

Northern Central Eisenbahn.
Sommmerzeit Tabelle.

Durch- und direkte Route nach Washing-
ton, Baltimore, Elmira, Erie

und Buffalo.
Vier Züge täglich

nach und von
Baltimore und Washington Cith.

Drei Züge täglich
nach der N ord- und Westzweig SuSque-

hanna,? m nördlichen und westlichen
Pennsylvanien, und New-Dork.

An und nach Montag, Mai 21, t866,
werden die Züge auf der Northern Eentral Ei-
senbahn wie folgt laufen:

Südlich.
erläßt Elmira 4 45 m
erläßt HarriSburg (35 n m
erreicht Baltim vre 530 nm

Elmira Erpreß erläßt Elmira 5 30 n m
verläßt Harrisburg 250 lii
erreicht Baltimore 700 m

Schnellzug verläßt Harrisburg (45 m
erreicht Baltimore (2 30 n m

HarriSb. Acco. verläßt Harrisburg 505 n m
erreicht Baltimore 9 37 n m

Srie Erpreß verläßt Erie 445 n m
erreicht Harrisburg 833 m

Nördlich.
Postzug verlässt Baltimore 9 (5 m

erläßt HarriSburg 205 n m
erreich Elmira (0 45 n m

Elmira Erpreß erläßt Baltimore 945 n m
erläßt Harrisburg 205 m
erreicht Elmira t(3sm

Schnellzug verläßt Baltimore (2(onm
erreicht HarriSburg 350 n m

Srie Post verläßt Baltimore 7 20 nm
erläßt HarriSburg (2 00 v m

? . erreicht Erie 6 55m
Erie Erpreß verlässt HarriSburg 4(onm

erreicht Erie 9 30 n m
HarriSb. Acco. verläßt Aork 7 lOv m

erreicht HarriSburg 840 m
Der Erl. Erpreßzug nördlich und der Harri-

bürg AccommodationSzug südlich laufen täglich,
ausgenommen Sonntags. Der Elmira Erpreß-
zug ach Norden und dem Süden laufen täglich,
ausgenommen Montag.

Der Schnellzug nach Norden und Harrisburg
AccommodationSzug nach Norden kommen täg-
lich an, ausgenommen Sonntags. Der Elmira
Erpreßzug nach Norden kommt und der südlichgehende Schnellzug geht täalich a. Der Post-zug nördlich uud südlich lauft täglich, ausgenom-
men Sonntags.

Erie Expreß ach Süden komm täglich au.
Um weitere Auskunft weude man sich an die

Office im Pennsylvania Eisenbahn Depot.
I. N. Dußarry,

Gen. Superintendent.
Harrisdurg, Juni 2t, (866.

Lebanon Valley Branch
der

Philadelphia KNeadiog Eistobahn.
Stundenwechsel.

Vier Züge täglich für New-lork.

An und nach Montag, Mai 2(, (866, laufenPassagier-Züge wie folgt:

Abfahrt von Harrisburg.
No. ( Expreß um 3.00 Vormittags, erreichtNew-Zjork um (0.00 Vormittags. ,
No. 3 Schnellzug, um 9.35 80en,., erreichtNew-Fvxk um 3.40 Nachm.
No. 5 Postzug, um 8.(0 Vorm., erreicht Rca-ding um (0.25 Vorm.
No. 7 Postzug, um 2.(0 Nachm., erreicht New

York um (6L5 Nachm.
Reading AccommodatiouSzug um 4.(0 Nachm.

dält auf allen Stationen an zwischen HarriS-burg undZßcadingH
um 9.(5 Nachm.,

erreich New-Kork um 5.40 Bonn.
Die obigen Zuge machen geuaue Verbindungm,t ähnlichen Zügen der Pennsylvania Eisen-bahn! von PittSbnxg und dem Westen. R. (

und 9 haben Durch-Schlafkarrrn.
Für Philadelphia und PottSville.

Der 300 Bormittag Erpreßzug macht zuNeadingConnection mit de Reading Arromo-
datiouS-Zug und erreicht Philadelphia um A35
Vormittag. No. 5 um 8.(0 Bor., und 7
machen Connection zu Reading für PottSville,
Tamaqua, Allentown, Philadelphia >c., ankom-
mend an letzterem Punkt um (.00 und 7.05
Rachmittags.

Weg-Züge für Zwischen-Stationen.
No. 5 Postzug u 8.(0 Vorm., hält an allen

Punkten und macht die nämlichen Connectionen
zu Reading wie No. 7.

N. 9, HarriSburg Accomodatioy, um 9.(5
Nachm., hält an in Libanon und erreicht Rea-ding um ((.3V Nachmittags.
Rückkehrvnde Züge gehen ab wie folgt

New-Hork?No. 2 Schnellzug um 9.i)oVor-
mittags, No. 4 Erpreßzug um 8.00 Nachm. u.
N. 6 Postzug um (2.(R> MAtagS.

Philadelphia?um B.ooVorm,ttagS und 3.30
Nachmittag.

PottSville?6.4s 8.30 Vormittag uh 2.45
Rachmtttag.

Reading? No. 4 Expreß um (.00 Nacht,w ceommodationSjua um 7.35 Vorm..
No. 8 Postzug um (0.45 Vormittag, N. 2

NÄV./ti.?..'''''''
bas Reading Eisendahn Dpeot ,uHarrtSburg für PottSville, über die Autuxn u.

Schualkill und Susquehanna Eisenbahn, um4 Nachm. und kehren von PottSville auf dersel-
Heu Bahn zurück um 6.45 Vormittag.

Gepäck mi EheckS versehen. Für Ticket'
andere Auskunft wende man sich an

I. I. Clyb e.
General Agent, HarriSburg,

HarriSburg. Juni 21, (866.

I8S. Die 18SI
Pittsburg, Fort Wayne und Chicago

Eisendahn,
und

Cleveland und Pittsburg Eisenbahn.
Winter Fahrplan.

Am und nach dem (8. N ., (866
laufen die Züge wie folgt,

Drei Erpreßzug erlassen PittSburg täglich
(Sonntags ausgenommen) unmittelbar nach
der Ankunft der Züge von Osten, wie folgt:

Verläßt
PitttSburg 2.20 äm. 2.50 ?w. (.30 ?w.
Mausficlb ((.(2 " 11.37 " (0.25 "

Crestline ((.45 " (2.(5 4m. (1.00 "

Fönest (.54I'm. 2.23 " 8.57 4m.
Lima 3.05 " 3.55 " (0.22 "

Fort Wayne 5.4t " 6.5 " (.20 ? m
Chicago (120 " (2.05 ?m. 8.00 "

Direkte Verbindungen werden gemacht, wie
folgt:
Zu Mansfield mit A. und G. W. Riegelweg für

Da,ton, Cincinnaki, Louisville, Indiana-

Zn Crestline mit S. S. und S. und Belf. Nie-
gelweg für Solnmbus, Dayton, Eincinnati,

.Louisville, Carlo, St. Louis, Jnbiauopo-
lis, Terre Haute, u. s. w.

Zu Fönest mit S. D. und E. Riegelweg für
alle Punkte an dieser Linie.

Zu Lima mit D. und M. Riegelweg für Toledo,
Detroit, u. f. .

Zu Fort Wayne mit T. und W. Riegelweg fürLafayette, Decatur, Springfielb, Quincy,
Ceokuk, u. f. w.

Zu Chicago mit allen den Ricgelbahne füh-rend nach dem Westen und Nord-Westen.
MS7 Diese ist die einzige zuverlässige Route,

mit welcher Passagiere und Familien zu irgend
einem Punkte der Mittel- und Western-Staatengelangen können. Neue und vorzügliche Wagen
laufe auf der Route, welche von PittSburg nach
Chicago führt, ohne zu wechseln. Bequeme
Schiafkarren sind bei jedem Nachizuge. Gepäck
wird mit Checks nach allen Haupt. Stationen
ersehen. Durch - Tickeis z haben in Harri-
bürg der Pittsburg über die Fort Wane Eisen-
bah.

Ankunft in PittSburg.
P. Ft. W. und E. R. W. (0.25 . m.; 3.50

n. m.; 9.30 Abend; 2.30 . m.
Erie Erpreß, 6.45. Abends.
E. u. P. R. R., 9.40 Abend; ((.05 . m.;

3.40 n. ni.

AreommodationSzüge
verlassen Allegheny für

New Brighton 9.00 v. m.; 5.20 n. m.; 635
Abends.

Rechtster, (.20n. m.
New Eastl, 3.30 n. m.
LcetSdale, (0.00 . m.; ((.50 v.m. 4.50 n.m.; (0.30 Abends.
Wellsvillt, 3.30 n. m.

Allegheny,
P. Ft. W. und E. R. W. 7.2t v.m.; 8.3 S

v.M.; 2.30 n.M.; ((.(5,.in.; (.05 n.M.;
4.(0 n.M.; 7.00 Abends.

C. und P. R. R. 9.55 . m. New Castleund Crie 9.45 . m.; 6.45 Abends.
Geo. Parkt, Ticket-Agent,

Union Passagier Depo, Pittsburg, Pa.F.R. M y ers, Gen. Ticket Agen.

Pennsylvaoia Eisenbahn
Sommerzeit Tabelle.

Acht Züge (täglich) ach und von Phi-
ladelphia und Pittsburg, und zwei

Züge täglich nach und von Eric,
ausgenommen Sonntags.

An und nach
Sonntag, Mai 20, 1866

Die Passagier-Züge der Pennsylvania
Eisenbahn Compagnie verlassen Harrisburg und
kommen in Philadelphia und PittSburg an wir
folgt:

Oestlich.
Philadelphia Erpreßzug erläßt HarriSburg

taglich um 2.45 Vorm. und kommt in West-Philadelphia an um 7.60 Vorm.
Schnellzug verläßt HarriSburg täglich (aus-

genommen Montags) um 8.5) Vorm. und er-
reicht West-Philadelphia um 1.00 Nachmittags.
Passagiere frühstücken zu HarriSburg.

Erik Erpreßzug östlich von Erie kommt inHarisburg täglich an (ausgenommen Montag)

unbewacht Eonnection mit dem HarriSburg um

Tag Erpreß verläßt Harrisburg zäglich (aus-
genommen Sonntags) um (.40 Nachm. und
erreicht Westphiladelphia um 5.40 Nachm.

Eincinnati Erpreßzug verläßt Harrisburg täg-
lich(ausgenommen sonntags)um 8.3 Abend
und erreicht Westphiladelphia um (2.30 Morg.
Supper zu Harrisburg.

Harrisburg AccommodationSzug verläßt Har-
riSburg täglich (ausgenommen Sonntags) uift
4.(0 Nachm. und erreicht Westphiladelphia 9.40
Nachm. Dieser Zug hat keine Verbindung mit
dem Westen.

Lanrasterzug, über Columbia, verläßt HarriS-burg täglich (ausgenommrn Sonntags) um 7.00
Vorm., und erreicht Westphiladelphia um (2.30
Nachmittags.

Dillerville AccommodationS-Zug, über M.
Joy, erlaßt HarriSburg täglich (ausgenommen
SonniagS) um 6.30 Vorm., uktd erreich Lau-
caster um 9.(0 Vorm., Eounrction machend mit
dem östlich gehenden Lancaster Zug.

Weg Pattagierzug verlaß, Altona täglich (aus-
genommen Sonntag) um 6.00 Vorm. und er
reicht Harrisburg um 12.40 Nachm.

Lokal-AccommodationS - Zug verläßt Altona
täglich (ausgenommen Sonntag) nm 9.55
Vorm., uud erreicht Harrisburg um 6.30 Nach-mittags.

Westlich:
Erie Postzug westlich, für Erie, erläßt Har-

riSburg täglich (ausgenommen SonuiagS) um
2.05 Vorm. und erreicht Erie um 6.55 Nachm.Erie Erpreßzug westlich für Erie, verläßt
HarriSburg täglich (auögenvinmen Sonntag)
um 4.(0 Uhr Nachm, und reicht Erie um 9.30
Vormittags.

Baltimore Erpreßzug erläßt HarriSburg tag-
lich (ausgenommen Sonntag) um 2.00V0r.
Altona, wo gefrühstückt wird, in 7.20 und er-
reicht PittSburg um (.(0 Nachm.

Philadelphia Erpreßzug erläßt HarriSburg
täglich um 3.20 Vorm., Altona, wo gefrühstückt
wird, um 8.20 Vorm. uud erreicht PittSburg
um (.40 Nachmittags.

Tag Erpreßzug westlich verläßt Harrisburg
um 2.00 Nachm. täglich (ausgenommen Sonn-
tag), erreicht Altona um 6.50 Nachm., nimmt
Supper uud erreicht PittSburg um (2 UhrRächt.

New-Nork Erpreßzug verläßt Harrisburg tag-
lich um 4.(10 Vorm., erreicht Altona, wo man
ftühstückt, um 8.50, und erreicht Pittsburg 2.00

Schnellzug verläßt Harrisburg täglich (aus-
genommen sonntags) um t.05 Nachm. Al-
toona, wo soupirt, um 8.50 Nachm. und er-
reicht Pittsburg um 2.20 Vorm.

Postzug verläßt Harrisburg täglich (ausge-
nommen Sonntag) um 2.40 Nachm., Altoonawo supirt wird, um 8.,'i0 Nachm. und erreicki!
PittSburg um 2.20 Vorm.

Emigrantenzug (westlich), welchem ein Passa-gtmvagen erster Klaff für die Bequemlichkeit
ou Reisenden nachZwischrnstationen angehängt
ist verläßt Harrisdurg täglich (ausgenommen
Montag) um 7 Uhr Vormittags, Alwona, u>
Dinner genommen wird, um 5.00 Nachm., und -
erreicht PittSburg um ll Uhr Abends.

Dillerville Arcommodations - Zug, westlich
erläßt Lancaster täglich (ausgnomnicn Sdnn-
tagS) um 3.00 Nachm., Mount Jop um 5.3-
Nachm., und erreicht Harrisdurg um 3.soNachO
mittags.

Samuel A. Black,
Sup't Mittel Div. Penn'a R. R.

Harrisburg, Juni 28, (866.

Kimft Ward H<mO, .

Ecke der Forster und Elder Straß,

Harrisborg, Pa.,
Daniel Wagner, Eigenthümer.

Der Unterzeichntte macht hiermit seinen
Freunde uad Bekannten, sowie de Publikumüberhaupt die ergebene Anzeige, daß er obige
Gasthaus käuflich an sich gebracht, und auf
Beste eingerichttt ha, und bittet er, den ihm
früher zu Theil gewordenen Zuspruch auch fürdie Zukuust zu bewahren.

Relsendt und Boarders finden ein freundli-
che Logis und einen guten Tisch.

Riv Die Bar enthält alle Sorten Geträn-
ke der deftea Qualität.

HarriSburg, Juni 28, '66.

Tadak- und Cigarren-
Handlung,

(Groß- und Kleinverkauf,)
ou

Nichnd Elfthtid.
Ecke der Walnu und Merten Straße,

HarriSburg, Pa:
Alle Sotten

Cigarren, an. und Rauchtabak,
Lortllard's ndGatl . Ax's

derühmten Schnnpstadak,
sowie ein vorzügliche ssottement von

Meerschaum-Pfeifen
Cigarrenröhre

zu de billigsten Preisen stets auf Hand.Harrisburg, Juni 28, '66.?(j.

W. H. Miller. I. E. MAllarney.

Miller St M'Allarney,
Rechtsanwälte,

Harrisburg, Pa.
Office:? Schoemaker'S Gebäude, Zwei-

ten Straße, wischen der Markt- und Walnut-
Skaße, gegenüber dem Bolton Hau.

Okt. 25, (686.

Georg H. Bandike,
Importeur ou

Cognac, Weinen, Hol-
läudischtm Gi, ?c.,

208 Nord Vierte Straße, oberhalb Race,
Philadelphia.

Außer den genannten importirten Waaren
ist stets ein sorgfältig auSgewählteußoreath von
Altem Kornbranntewetn, Monongahela,

Bourbon- und Weizen-Whisky
an Hand.

Philadelphia, Nov. 28, 1866.


